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Mitglieder
Sergio Fanconi, Lausanne
Edda Weimanm, Aarau
Christian Kind, St. Gallen
Richard Krämer, Bern
Felix H. Sennhauser, Zürich
Urs B. Schaad, Basel
Thomas Neuhaus, Luzern
Dominique Belli, Genf

Änderung im Kollegium

Im Verlaufe des Jahres 2008 sind Susanne 
Suter, Hanspeter Gnehm und Gregor Schu-
biger zurückgetreten, Nachfolger wurden 
Dominique Belli, Edda Weimann und Thomas 
Neuhaus.

Dieser Jahresbericht soll Anlass sein, ihnen 
herzlich für die in der Arbeitsgruppe wie 
auch als Leiter ihres Spitals geleistete 
Arbeit zu danken. Wir wünschen ihnen 
einen wunderschönen und befriedigenden 
Ruhestand. 

Sitzungen

An drei Sitzungen im Verlaufe des Jahres 
2008 haben wir wichtige und aktuelle 
Themen der Kinder- und Jugendmedizin 
besprochen. Die gefällten Entscheide und 
Empfehlungen wurden den Betroffenen 
mitgeteilt, immer im Bewusstsein unseres 
spezifischen, Kind und Familie gegenüber 
respektvollen Engagements, sowie unse-
res klinischen, Lehr- und Forschungsauf-
trages.

Themen

Die folgenden Traktanden verdienen es, 
besonders erwähnt zu werden:
1.	 Enge Zusammenarbeit mit der SGP, via 

Christian Kind, Vorstandsmitglied.
2.	 Weiterverfolgung der Entwicklung des 

Projektes «Union für Kind und Jugendli-
che» in Zusammenarbeit mit den Schwei-
zerischen Gesellschaften für Pädiatrie, 
für Kinderchirurgie und für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie.

3.	 Qualitätskontrolle der Patientenbetreu-
ung in A-Kliniken mittels der Picker-
Analysen.

4.	 Weiterverfolgung der Organisation der 
Staatsexamen in Medizin.

5.	 Ausbildung der Pflegefachfrauen im Be-
reich Pädiatrie.

6.	 Diskussion und Weiterverfolgung der 
Aktivität der Kommission für Weiterbil-
dung, insbesondere im Bereiche Not-
fall.

7.	 Problematik der medikamentösen Be-
handlung in der Pädiatrie, in Zusammen-
arbeit mit Swissmedic.

8.	 Problematik der Ausbildung in Notfall-
medizin.

9.	 Einführung der APDRG in der Schweiz.
10.	Praxisassistenz.
11.	 Dauer der Weiterbildung.
12.	Erneuerung der verschiedenen Kommis-

sionen der SGP.
13.	Neugeborenenscreening für Cystische 

Fibrose.
14.	Tagung der jungen Forscher in Pädiatrie.
15.	Koordination der Rekrutierung von As-

sistenten, insbesondere von Spezialis-
ten, in der Schweiz.

16.	Die Entwicklung der verschiedenen A-
Kliniken.

17.	 Definition des «pädiatrischen Alters» 
und Antrag der SGP, dieses Alter offiziell 
auf 18 Jahre auszudehnen.
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